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753—510. Gesamtregierungszeit der sieben Könige Roms.
Romulus, Gründer Roms. Kampf mit den Sabinern.
(Tatius). Die Doppelgemeinde der Ramnes und Tities.
Numa Pompilius (Sabiner). Einsetzung der Priesterkol¬
legien; friedliche Regierung. Tulius Hostilius. Zerstörung
Alba Longas (Mettus Fnffetius). Ancus Marcius
(Sabiner). Gründung von Ostia, der Hafenstadt Roms.
Latinische Gemeinden in Rom angesiedelt: Ursprung
der Plebs (?). Tarquinius Priscus (Etrusker?). Bauten
(Kloaken, Circus maximus). Servius Tullius. Die
servianische Verfassung: das Volk nach, dem Ver¬
mögen in 5 Klassen geteilt (193 Centimen). Tar¬
quinius Superbus herrscht tyrannisch und wird ent¬
setzt (Lucretia). —

Am Schlufs der Königszeit ist der gröfste Teil Latiums
Rom unterthan.

510. Rom Republik; an der Spitze 2 Konsuln (die ersten
Brutus und Collatinus). Bald nach der Ver¬
treibung der Könige bedroht Porsenna, König von
Clusium, Rom. Rom vorübergehend etruskisch. (Sagen
von Horatius Codes, Mucius Scaevola und Cloelia).

494. Beginn des_ Kampfes zwischen den Patriciern
und Plebejern. Die letzteren, hart bedrückt,
wandern auf den heiligen Berg (secessio in
montem sacrum) (Menenius Agrippa). Einsetzung
der Volkstribunen als Schutzbehörde der Ple¬
bejer. — Erbitterung der Patricier. — (C or io 1 an us,
der die Volsker zum Kriege gegen seine Vaterstadt
reizt.)

4"7. im Kampf gegen die Stadt Veii in Etrurien finden die
Fabier ihren Untergang. — Fortwährende Kämpfe der
Römer gegen die Veienter sowie gegen die latinischen
Völkerschaften der Aequer und Volsker.

451—449. Herrschaft der Decemvirn, eingesetzt zur Abfassung
von Gesetzen. Die zwölf Tafeln. Appius Claudius
(Virginia).

396. Veii wird nach zehnjährigem Kampf erobert. Camillus.
390. Zug der Gallier unter Brennus gegen Rom. Niederlage

der Römer an der Allia. Die Stadt wird eingeäschert
und das Kapitol belagert (Manlius und die heiligen
Gänse). Camillus Retter Roms.

366. Die licinischen Gesetze. Die Plebejer erhalten Zutritt
zum Konsulat. (300 die äufsere Gleichstellung beider
Stände erreicht).

343. Beginn der über ein halbes Jahrhundert währenden
Kämpfe der Römer mit dem kriegstüchtigen
\ olke der Samniten. (Helden der Römer im
ersten Kriege: M. Valerius Corvus und P. Decius Mus).


